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^ . »»3. Bonnerstag den s3. Mai »858.

Z. 757. (2) Nr. 28U4.

K u u d Ul a ch u n g .

Die Administration der mit der ersten österr.
Sparkasse vereinigten allgemeinen Versorgunqs-
^lnstalt macht hiemit bekannt, dasi die für das
Jahr l858 ausgemittelten und vom 2. Januar
lk5»l) an zu behebenden L e i b r e n t e n und D i v i -
denden bereits veröffentlicht worden sind, und
daß die dießfällige Kundmachung bei den (som-
Manditen der ?lnstalt zur Einsichtnahme der Inter-
cssenlen aufliegt und von denselben unentgeltlich
i>l Empfang genommen werden kann.

Von der Administration der mit der ersten
vsierr. Sparkasse vereinigten allgemeinen Aersor-
Ilmgö-Anstalt.

Wien am l 7 . April 1858.

Z. «»84. (3)

FreimRisser vl'rsmuf
von einem im Gebirge, 2 ' /2 Stunden von
Karlstadt nnd ebensoviel von Mottl ing gelege-
nen schonen Landsitze. Dieser besteht in einem
durchaus gemauerten Wohnhause, im l, Stock
5 geräumige Zimmer, zu ebener Erde gewölbt,
I Zimmer, l Speisekammer, 2 Kuchen und
5 gewölbten Weinkeller auf l Tausend Eimer,
l Schupfen, l Sra l l auf 8 Stück Hornvieh,
l S tad l , ! Schmiede.
2 Joch Garten mit edlem Obst u. Küchengatten.

1-"> Joch 'Ackergrund in einem Stücke.
A >> » besonders.
3 Stück 2mähdige Wiesen auf »» Mäher,
l Weingarten auf 80 Hauer.
' » >> «" »

1l> Joch Steckenwald.
l'W Joch Buchenwald und cinigv» Joch Fahrcn- i
feldcr.

Billige Bcdinqnissl' w^ldcn vrsichcrt.
Käufer belieben ihre Anfragen hicrü'bel-

schriftlich unter I I . l^., ^n«t^ > c«»nl,l« Karlstadt
in Kroatien, franko bis Ende M a i einzusenden.

Z. 74,. (3)

^ »R »R «d N O O.
Beim Endesgefertigten, am alten Markt

H a u ö - N r . l<>5, ist täglich Gefrorenes und
flischc Zuckerbäckerei zu thunlichst billigen Prei-
sen zu haben, wo zur größeren Bequemlichkeit
der Herren und Damen, nebst dem Gewölbe,
"lick noch ein Lokale im ersten Stocke nett
eingerichtet ist, und bittet um geneigten Besuch.

Iohanu Moßaucr,
Zuckerbäcker.

6- 754. (2)

MsttmtNglmu
der

Cur-Anstalt
3« Vellach i« Käenten.

Diese besteht im Trinken der verschie-
df-̂ en Sauerbrunnen, mit oder ohne Mol -
ken, dann der guten süßen Felsenquclle;
ferner im^aden in dein obbenannten Sauer-
brunnen nach verlangten Graden, in Kes-
seln oder mit S tah l gewärmt, dann im
kalten Flußwasser und den Sturzbädern
aus der Felsenquelle.

Die Preise der Zimmer, Betten und
Bäder können in der Cur-Anstalt einge-
sehen werden.

Frisch geschöpfter Sauerbrunnen ist
bei den Herren S i m o n I . Peß iak K
Tö l i ne in Laiback nl haben.

Ctara Pension*.

Z. 772. ( l )

Rosalienbrunn bei Rohitsch,
Stark moussirender Natronsäuerling.

Mittclsortt zwischen dem st. st. Tcmpclbninncn und dem Ignazdrunn bei Rohitsch; wirkt stark diurc-
tisch; sehr angenehmes Erfrischungsgetränk im Gemische mit echtem Weine, Zitronensaft und Zucker, Frucht-
saften, :c. Korke an der Wassevseitc mcinc Firina.

Preise die des übrigen Jahres. Vcstellungen zu diri^iren an den unterzeichneten Vrunneninhabcr u.
zwar l>is 20. Mai nach Wici, , Franziökanerplatz Nr. i l l i , später nach S au e r l ' r u n n bei Roh i t sch .

Vrunncllarzt.

Steierm. stand. Kundmachnng.
Da die ständische Curanstalt zu Sauerbrunn bei Nohitsch in Untersteiermark mit Anfang

des Monateö Ma i d, I . zum Trinke und Badegebrauch des äußerst heilkräftigen Rohitscher
SauerbrunN'Mineralwassers eröffnet wi rd , so wird hiemit bekannt gegeben, daß nach der
bisherigen Uebung die amtlich unterfertigten Tarife über die Miethpreise der Wohnzimmer, und
über die Preise des Mineralwassers, der Bäder u. s. w. in der Curanstalt an den geeigneten
Orten zu Jedermanns Einsicht assigirt erscheinen werden.

Zugleich wird bemerkt, daß das Rohitscher Sauerbrunn-Mineralwaffcr auch im heurigen
Jahre, wie bisher verschlossen, und auf dlcsem Verschlüsse das Landeswappen mit der Um-
schrift: »N oh i tsch er S a u e r b r u n n e n , " in Handel gebracht werden wird.

G r a z , vom st^Verordneten Rathe am 22. Apri l 1858.

^ Gänzlicher Ausverkauf "SJS
des Modebaud Lagers von Johann Kraschovitz,

Nachdein ich diese Ware für die Folge uicht niehr zu halten gesonnen tun, wird das ganze, lll»»«>»
l ^ n z ; ^ ^ , welches noch gut sonirt ist, und noch alle Gattungen glatte und fa<,'mnrtc Modcliändcr uor«
läthia sind, ticf unter dein EinklNlfsm'eis tiusvrrkauff.

3.763. en j j i j | r ^jiC M | t l i c r V O I I v ier Tagen«
Sternaiiee vis-ü-vis dem Casino.

food*ft intettiiantc 9ltt|cine eincö SSerfciitfcö tion

u n t>

Schafwoll-Wareo,Mit 2tt"/u unter den« Fabrikspreiso.
Der gcferüsslc Kaufmann, Vcsihcr der großen Niederlassen in M a i l a n d , V e r o n a und G e n u a

der sein Eillka»fs>Ma^m durch viele Jahre in W i e n besitzt, sieht sich veranlaßt, seine siwßeu Vorrätbe
zu reduM'n. und dlimyt daher die Gelcgc»dcit dcs hiesigen Marktes, mn seine cn ^ro,^ Waren bei unac.
heurn' Prei^'Hlriil'sctzling all^;nu!,'rkaufen. Er crlliul't sich dahcr das grcdlte Pudlikllm einzuladen, die
k»r,;c Znt seines Hierseins zu l'enühc!'.. und hofft, in Anbetracht dcr Echtheit und Güte drr Waren, so wle
a»lch der l'iUigcn Preise, ans eincn gvoßrn Zuspruch.

Von ' M " — ^ . ^,^

ft! kr, ft. kr. fi. kr. fi.' "rrl
1 Stuck Mailänder Seiden . M i d . . 1 2 ^ 20 - 1 Stnck Frankfurter Leinwand, 38 Ellen , 1 - 20 —

" Sommer. Kleid 1 li0 2 - „ Schl. fische » «0 ,. 1« — 25 —
" leinrnes Vein Kleid . . . . _ . _ 40 „ Irländcr ,. Ü0 ,. 1 8 — 3 0 —

l Pmir gcstMe Acrmcl ^. 20 l 20 „ Hohcncll'er „ .'!0 2 0 - 30 —
. . . . l 3 0 6 - „ Hollander „ «0 „ 2 l > . - 1 2 0 - .

1 Echte Vcldcnmaimllc französische und „ Vrabanter .^ 2!i - 90 —
. ^ ' ? " ' " « " ^ -' ^ ^ k > ' , ' , ' ' ' ' ^ ' " ' ^ - " ^""^- V"tist.^einw. ^0 W. EÜen 80 - 130 -
1 Dutzend Kinder« ^acktnchcl . . . __ 4.'; — Ii8eliieu3«
V, „ weiöe echte ^incn.Sacklüchcr 8 - 1 4 -
' " ^5.7/^s^^^ « Tafe.tnchm7t0S^^^^

„ cchtnan^.Vaust.^non.Tnänr 6 — 1 8 — ! ,. Garnitnr fi'.r 12 Pcrwncn ^ - 23<—
„ Kaffch.^crmcttcn in allcn ! ' „ .. 18 „ . 2ä — 60^—

Favben - , . . . .'>0 4 , 24 " 30 li0^
« Tisch'Scrvietlcn . . . . l 30 8 - l Elle «/« l'rciten wcißcn Gmdl . .' — 12 __!i8
« Hcn'dtUl'l'cr . . . . . 1,18 10— 1 Stück cingcarl'citctec< Tischtuch ohne ^ !

1 Stück, 30 Ellcn Hm'dNichcr . . ö — 1 2 — Naht . . . . : . . . — 2 0
l-ew^anllen. l « Crcmoncscr Leinwand. 30 Ellen 1 4 —

1 Stück VlMeug. :>0 Ellrn . . . 430 ss— „ ^ breite brlaische Lcimvand 30 >
„ Hanoleiluvand. 30 Ellen . . 4 — 8 - Ellen , i°)__ <>nl^.
.. Erc^.Leinwmw 30 Ellen . 6 - l 2 - ,. echt franz. Tisch.Teppichc '. ' ä - 2 0 ^ -
„ T r a u e r , ^7 El lm . . . 9 - 1 1 - ,. Zuß'Tcppich . . . . l 30 3 ! -
,. Nl'mliur.^r l,'e>nwmid. 42 Elle» ! ^ !

fnr l 2 Hrilidcn . . . ,2 —20
p. « . Vesonderö aufmerksam erlaube ich mir ein I'. '1'. Publikum auf das i ' . ' i ^ s ^ o
Lager von Kaffch- und Tischtüchern in allcn Farben und Gr u m ^
bcl einer größeren Abnahme von M ) fl. 8"<. als
ŝ ^ - .- n ^ ! ? ""^ ̂ ^ " " Geschäfte Niemand in die Häuser'gesendet.
Ruswartlge ^cstellungfn werden nur gegen portofreie Einsendung schnellstens besorgt.

^l^0xinnl0 l!i Nilunn.
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3- 688. (3) Nr. . 173!. ,
E d i k t .

Von dem k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Ncu-
stadtl wird hicnut kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung dcr dcm
Johann Hrowatizh von Dolsch gehörigen, im G . B .
dcr Herrschaft Nupcrtshof 8u!> Urb. Nr, 79 vor
kommenden, gerichtlich auf 605 f i .25 kr. bewertheten
Hubreali lal, w^a/n dem Anton M u r n von Hr ib aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom l7. Novemdei !856,
3. 26 l 4 , exekutive intabulirt »9. Oktober 1857.'
schuldigen 25 fl <:- ». c. gclvilllgct worden, und es
sind hiczu die Feilbiclungstagsatzungen, und zwar!
die erste auf den l 2 . J u n i , die zweite auf den 12,
J u l i »85« in der Gerichtßkanzlei, und die dritte aus
den 14. August l858 in loko der Realität mit dem
Beisatze anberaumt worden, daß die Realität nur
bei der dritten Feilbictung unter dem Echätzungs^
werthe werde hiutangcgebni werden.

Der Grundbucbsertrnkt, die Lizilationsbedingnissr
und das Schatzungspcotokoll köünen täglich wahrend
den Amtsstunden hiergerichts eingesehen werden

K. k. sta^t. dcleg. Bezirksgericht Ncustadtl am
!7. Mä>z l858,

Z. 689. (3^ " Nr. ,727
E d i k t .

Von dem k. k. städt. dele«. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wirl) dem Mathias Mcdle von Brußnitz
und dessen unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
erinnert: Es habe Mar t in I l l l c r von Pottcndorf,
Vormund dcr minderj Franz Slar'schen Kinder von
Potlcndorf, die Klage pclo. Eigenthums des in
Wellenberg licgend.n, im Grundbuche der Kapitel'
Herrschaft Ncustadll «ul) Urb. Nr. 34 vorkommenoen
Weingartens «ul, zi.-uu«. 15. März l858, Z. 1727.
gegen dieselben hieramls überreicht, worüber die
Verh^ndlungstagsatzung auf den 22. Ju l i »858
Vormit tags 9 Uhr mit dem Anhange des § 29 a.
G. O, anberaumt, lind den Geklagten auf ihre
Gefahr und Kosten Franz Medle von Brußnitz als
Kurator aufgestillt wurde.

Hicvon werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, daß sie zur obigen Tagsatzunc, entwc^
der selbst zu erscheinen, oder einen andern Sach
Walter zu bestellen, und biS zur obigen Tagsatzun^
anher namhaft zu machen haben, widriqcns diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Kurator verhan-
delt werden wird.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Neustadt! den
17. März ,858. ^

ü . 696. (3) Nr . 943.
E d i k t .

Von dem k. r. Vczirksamlc Gurkfeld, als Ge<
ticht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz - Pio-
kuratur, nom. des hohen M i l i t . Aerarö, gegen Franz
Kartusch von Sakouza, wegen Monturs» und Ta>
gliacrsatzes schuldigen 54 fl 40 kr. (Z. M . 0. ». r .
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dein
Letztern gehörigen, im Grundl'uche Obcrradelstein
liegenden Weingartrealität Berg, Nr. 444 , im
gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)? von 20 fi.
C . M . , gewilligct und zur Vornahme derselben die
Ftilbietungtztagsatzungen auf den l7 . M a i , auf dc»
17. Juni und auf den «9. Ju l i l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr tnergerichls mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die seil,ubielciide Realität nur bei
der letzten Fcilbictling auch unter dem Schäyungs
werthe an den Meistbietenden hintangegcben wcrde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuckbcx
trakt und die LizitationZbedingüissc könncn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingc-
sehen werden.

K k. Bezirksamt Gurlfeld, als Gericht, am l7 .
«pri! !858.

t i . (il»8. (3) Nr, 11^2.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Laas, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über freiwilliges Ansuchen der Frau Mar ia
Verbitz in die Versteigerung nachstehender, ihr cigi-n
lhümlicher Realitäten^, a l s : l . dcr im vo rma ls , ,
Grundl'ucdc des Gutes Hallcrstein »ul, Urb. Nr. 16,
Netlf. Nr. 14, vorkommenden, zu Uschcvk gelegenen
Halbhube nebst Gebäuden, mit dem ?Uisru!spreisr
pr. 650 si.; 2. der im nämlichen Grundbuchc «„!»
Urd, Nr. «49 vorkommenden, im Zirknitzer Sccdodcn
gelegnen Wiese Lokazhovka. mit dem AuSrufspreisc
pr. 350 f l . . und 3. der im nämlichen Grundduchc
«>,li Ulv. Nr. »47 vorkom'ncndtn iliie'stclhul'e, uni
dem Ausrufsplcisc pr. ^i20 fi, bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den 2». M a i
l. I , lrüh U Uhr in der Amlskanzlci angeordnet
worden, zu welche Kauflustige mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß sich die Eigcnlhümcrin
die Genehmigung des Verkaufes auf 8 Tage vor.
behalten hab,, und daß der größere Theil des
Kaufschillinljs bei den Erstehen «»liegend belassen
werden kann.

H. f, Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 14.
Apr i l »858.

, Z. 703. (3) Nr 2025
E d i k t .

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirt^geri^tc zu
Neustadtl, wird dem unbekannt wo befindlichen Ja .
kob Payer uiiO desscn gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

ES habe Stefan Paier von Orehouza wider
dieselben die Klage pcln. Ersitzung der Hubrealität
Orchouza Urb. Nr. 124 uc! Herrschaft Pleltelidch,
«uli i>ruu8. 26. März «858. Z. 2925. hiera,:,ls
überreicht, worüucr zur mündlichtn Verhandlung
die Tagsatzung auf den 30. Ju l i 1858 srüh !> Uh,
mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet
und den Getlagl<n wegen ihrcs unbecannien Auf.-
enlhaltcs Herr Gerichtsadvukat Dr . Nssina als
l 'ul 'ulor »<! aeluln auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssrn werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur obigen T.'gsatzmig
>rlbst zn c.schciuen oder einen andern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zu machen haben,
als sonst diese Rechtssache mit dem ihnen aufgestellten
Kurator verhandelt werden wirb.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Neustadll am
l . April l858.

Z. 709. (3) Nr . 2897.
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirksamte in Eitlich . als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen deg Johann Stroinz
von Oberoorl , gegen Josef Fimz von Kosleuzh,
wegen aus dem Vergleiche vom 2. März »852
schuldigen 38 fl . E M . c. «. <-„ . i>: die Reassumi-
rung der exckulivln öffenllich«» Versteigerung dn ,
rem iictztcrn gehörig?,,, im Grundbuche der Herr-
schaft Sittich deS Gebirgamtes «u!^ Urb. Nr. 172 «l.
l73 vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSweiche von 2<3<) fi. E. M . , gcwilliget
und zur Vornahme der^lben dic Feiloietungstagsal-
zunglil auf den 24. Ap r i l , auf den 27. M a i und
auf den 28. Jun i l. I , jedesmal Vormittags um
10 Uyr am Gerichtsorte mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Keildietung auch unter ocm Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangcgcl'en werde.

Das Schätzungsprolol-oll, dcr Grundbuchscr,
tratt und die il i^^l^nsucdingüissc können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen werden.

Hl l . «Hcziil!öa^« »n Si l t ich, als Gcr ichl . a>n
». ^ l i ovc r is57.

9 l l . !0ti6.
Ueber Einverständnis! beider Theile wird die cuif

den 24. Apeil l. I . angeordnete erste Feilbie.
lllilgstagsatzung als abgehalten angesehen und
rs hat bei der zweiten .nif cen 27. M a i l. I .
angeordneten exekutiven Feitt'ietliüg siin Vcr
bleibe».
K. k. .Bezirksamt in Si t t ich, als Gericht, am

24. Apr i l »858.

Z. 7 N . (3) Nr. 6097.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n-
f c h a f t s . G l ä u b i g e r .

Vor dcm k. k. städt. deicg. Bezirksgerichte
haben alle Diejenige", welche an die Verlassensch^ft
der den 28. Jänner !85K verstorbenen Mar ia Hl><'
mecnik von ilaibach als Gläubiger eine Forderung
zu stallen haben, zur Anmeldung und Daclhuung
derselben den 17. Juni l. I . zu erscheinen, ode,
bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens diesen «Gläubigern an die Ver-
lasscnschast, w<nn sie durch dic Bezahlung der an-
geiiulditen Foiderungen erschöpit würde, kein wci
lerer Anspruch zustäncc, als ii^sofern ihnen ein
Pf.lndrcchl gebührt,

^iaibach am l? , April l858.

Z. 7 l 2 . (3) ' " r . 5232.
E d i k l.

Von dcm k. k. städt. deleg. Bczirttgcrichte wird
bekannt gemacht: Es sei am 4. Iäoncr I. I . zu
Laibach rhnc Hintcrl.'ssu:^ eines Testamentes Ioyann
Zörer gcstorbcn

Da dem Gerichte der Aufenthalt dessen B ,u
ders Franz Zörer undeka'int ist, so wird derselbe
auf fo rder t , sich biniun Eincm Jahre bn duseln
Gerichte zu melden, widriglns die Vcrlasseüfchaft
mit den sich nleldeiUel, Erben und dcm für idn
aufgestellten Kurator Dr. Bartholomä Suppanz
abgehandelt werden wird.

Laibach am 3>. März l858 ^ ^

^ . 7,3. (3) Vtr. 5585.

E d i k t .

Vom gefertigten k, k. Bezirksgerichte wird- hiemil
bekannt gemacdt, daß das k. k. Landesgcricht hie>
die in dcm hiesigcn Zivilspital befindliche, nach ^>i
bach zuständige ledige Anna Pragar. Waise des
vormaligen hiesigen Baumeisters und Hausbesitzers
Fclix Pragar und Rosa, dessen Gal l in wegen erhobenen

Wahnsmnes für irrsinnig zu erklären und ulltel
Kuratel zu setzen beslinden liat, wornach ihr von
Seite dieses Gerichleö Herr Johann Mühleis.n unter
Einem zur Wahrung der Rechte derselben al6 Kurator
bestellt wurde.

K. k. städt. delea. Bezirksgericht Laivach am >?>
April 1858.

Z. 7 l 6 . (3) Nr. <^230,.
E d i k t . '

Von dem k. k. Bezirksamte S te in , als Gcncht,
wird hiemit bekannt cieinacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Stosij
von Klei i imanüsburg, und Jakob Lcnarzhizh vo»
Dragomel, gegcn Jakob ^icmz von Dragomel, we<
gen schuldigen l50 si. C M . o. «. c , in die exekU'
lioe öffentliche VcrstcigerUiig der, dem Letzlcrn ge»
höligen, im Grundbuche der Pfarrgül l Mannsburß
Kuli Ncklf. ^)ir. 65 vorkommenden Reali tät, iin ge>
lichtlich erhobinen Schatzungswcrthe von 750 fl>
E, M . , gewilliget u>rd zur Vornahme dcrsclbcn die
einzige Feilb,etungstac,satzung auf den I 4. M a i >85«
Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzlei mit
dcm vorigen Anhange übertragen worden, daß dic
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dcm Schätzunqswcrlhc an den Meistbie-
tenden hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex'
trakt und die Lizilationsbcdingnisse könncn bei dl>
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eM'
gesehen werden.

K. f. Bezirksamt S te i n , als Gericht, am !2.
Dezember »857.

Z. 7,7. (3) Nr. »599.
E d i k t .

. Nachdem zu der mildem Bescheide vom l . Dc^
zember l 8 5 7 , Z, 6175, in der Exekutionssache des
Anton Thomschitz von Dorncgg, gegcn Josef Rollic!)
von Posteine, l»«lli. 47 fi. 48 fr., auf den 7. Apri l
I. I früh 9 Uhr hicramts angeordneten ersten Ncal'
feilbietungstagsatzung kein K'Nisiustiger erschien, so
wi,d am 7. M a i l. I . früh um 9 Uhr in dieser
Amtskanzlei zur zueilen Ncalfeilbietungstagsatzung
mit b.m vorigen Bcscbeidsanhange geschritten

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 7-
Apri l 1858^

Z. 721. (3) Nr. 6321.
E d i k t .

L<»l! dem k. k. iUrzilkSamte Feistrih ^ , i l^ liie'
richt, wird l)!c»»,!t bok^»,„t gemachl:

Eü sei über das Ansuche» dcs Herri, A»»«.,
Schliiderschitz von Feistritz. gegc» Mathias ^cnko
von Toppolz, wegen aus dem Urtheile ddo. 29.
Jänner ,853 , Z, 723, schuldigen l00 fi. E. M .
«. «. e. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dem Letztcrn gehörige», im Grundbuche der
vorbestaudencn Ex > Au^ustincrgült Lippa «ul, Ulb.
Nr. l 3 5 , im gerichtlich erhobenen Schätzungs»
w.rthc von 3368 fi. E M . , gewilligct und zlir Ü>or>
nähme derselbe» die erste, zweite und dritte Fcilbic«
tunqsta^satzung auf. den l l . J u n i , auf den l2 .
I u ü und auf den l 2 . August »858, jedesmal Vor^
milta^s um 9 Uhr in dcr Muskanzlei mit dcm
Anftaxgc bestimmt worden, daß dic fcilzubicteode
Re.ili 'at nur bei dcr lctztcn Feilbictung auch unler
dcm Schätzungswcilhe e»n den Meistbietenden hint-
angegeben 'vcrde.

Das SchätzungsprotukoU, der Grundbuchs»
rxtrakt und die Lizitalionsbcdingnisse können bei die,
s»'M Gerichte in den gewöhnlichen Anusstunden ein-
gesehen U'crden.

K. k. Beziiksamt Fcistritz, als Gericht, am
l l . Dezember 1857.

Z. 722. (3) Nr. 9320.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamtc Feistritz, als Ge-
licht, wird hiemit bekannt stcmacht:

E^ sei über das Ansuchen des Herr» Anton
Gchniderjchitz von F'istritz, geqcn Josef Grrlzc von
Oberseinon, wtgen aus dem Urthtilr ddo. »9. I ä i l '

»er »856, Z. l 2 4 , schuldign, 80 si, E N . <!. 8, <-.,
iil dic exekutive ösfclNüche Velstcigerung der, dem
Lehtern g»l)öri«en, im Grundbuche der Hcrrscbaft
I.'bl.nnh «n!> Uib. Nr . 154 vorkommenden, irr»
qcrichllich crdodcnc» Scbätzung5wcrthcW?n >>0l fl-
E. Ä.',, bewilliget und zur Vornahme derselben die
erste, zweite und dlitte Fcilbictungstagsotzung auf
dcn l» . J u n i , auf den 12 Ju l i und auf den »2.
August l i < ^ . icdesmal Vormittags um 9 Uhr >"
dcr Amlstanzlci niit dem Anhaoqc bcstimmt worden,
caß die »eilzubielende Realität nur bei der letzte«
feilbictung auch unler dem Schätzlmgswcrthe an
den Meistbietcnrln hiütansscgeben werde.

Das Schätzun^'protokoll, der Grundbucksextrall
und die Lizilalionsbcdingnisse lönn. " de, diesem ^
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden emgejtyc,.

»vcrdcn. „ , - ^ . >̂ni
K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gerlcht, " " '

l l . Dezember »857.


